
KONZEPTZUMBIODIVERSITÄTSMONITORINGIM WALD

Benjamin Schwarz, Christian Bluhm, Elisabeth Schüler, Gerhild Liegl, Selina Ganz, Petra Adler, 
Veronika Braunisch, Peter Hartmann, Heike Puhlmann, Andreas Schabel, Jörg Kleinschmit

Forstliche Versuchs- und Forschungsanstalt Baden-Württemberg, Abt. Waldnaturschutz, Abt. Boden und 
Umwelt, Abt. Biometrie und Informatik







Rückgang der Biodiversität
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Beispiel Insekten

Rückgangder Insektenbiomasse- und Abundanzin den letzten Jahrzehnten
(z.B. Hallmann et al. 2017, PlosOne, Van Klink et al. 2020, Science)

ĄTrends unterscheidensich zwischenTaxa, Regionenund Lebensräumen
Ąnur relativ wenige Studien im Wald





Rückgang der Biodiversität im Wald?

Einschätzungen mit Unsicherheiten verbunden 

Åwenige Langzeitdatenreihen

Åoft begrenzt auf einzelne Orte/ Regionen oder einzelne Artengruppen 
(nicht alle reagieren gleich!)

Åzusammenfassende Auswertungen durch fehlende 
Methodenstandardisierung erschwert
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Ein langfristig angelegtes Biodiversiätsmonitoring im Wald würde zum Schließen 
der Wissenslücken beitragen

Ergänzungbestehender forstlicher Inventurverfahren und wichtiges Tool für ein 
biodiversitätskonformes Waldmanagement.

?
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Aufbau des Monitorings

Grundprogramm
Repräsentative Aussagen für 

den Wald in Baden-
Württemberg 

Erweiterung
Aussagen für bestimmte 

Waldtypen und 
Umweltgradienten

MODULE BAUSTEINE

Bodenfauna Insekten Fernerkundung UmweltdatenFledermäuse

79 repräsentative Stichprobenflächen (SPF)
der Landnutzungsschicht Wald in BW

15 Eichen-
dominierte 

Wälder

15 Buchen-
dominierte 
Bannwälder

15 Fichten-
dominierte 
Bannwälder

5 Auen- und 
5 Moor-
wälder
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Ąflächenproportionale Verteilung auf ökologische 
Standortstypen

ĄKommunal-, Privat- und Staatswald

Ąanschlussfähigan Insektenmonitoring im Offenland 
(LUBW) und bundesweites Insektenmonitoring (BfN)

Ągemeinsames Flächennetz mit Monitoring häufiger 
Brutvögel (DDA) und zukünftig Ökosystemmonitoring
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Aufbau des Monitorings

Grundprogramm
Repräsentative Aussagen für 

den Wald in Baden-
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Erweiterung
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MODULE
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ĄAussagen für die drei Hauptbaumarten Fichte, Buche, 
Eiche

ĄVergleiche zwischen bewirtschafteten und 
unbewirtschafteten Wäldern möglich

ĄErweiterung der Umweltgradienten (Strukturvielfalt, 
Totholz, Feuchtigkeitsregime)
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Flächenkulisse
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Flächenkulisse



07.03.2024   | Konzept zum Biodiversitätsmonitoring im Wald 14

Flächenkulisse

SandanteilpH-Wert

org. Kohlenstoff tot. Stickstoff



Aufnahmeturnus
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Fl
äc

he
n

intensiv (10)

4-jähriger Aufnahmeturnus

Jahr

1 2 3 4 5 6 7 8

Set 1 (18+13)

Set 2 (17+14)

Set 3 (17+14)

Set 4 (17+14)

Grundprogramm

Erweiterung
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Flächenkulisse

FVA
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